


Betriebsorientierte modulare 
Nachqualifizierung - BoNQ

BoNQ ist ein Qualifizierungsprojekt für Jugendliche 
und junge Erwachsene zwischen 20 und 25 Jahren, 
die sich beruflich qualifizieren bzw. auf eine Nach-
qualifizierung bis zu einem anerkannten Berufsab-
schluss vorbereiten wollen. Die Qualifizierung findet 
in vier Berufsbereichen – Büro, Handel, Gastro-
nomie und Holz – statt. Die Laufzeit beträgt bis 
zu 12 Monate. Es sind 60 Plätze je 15 pro Berufsbe-
reich geplant.

Das Besondere an BoNQ ist die praxisorientierte 
Qualifizierung in den Ausbildungszentren der GFBM 
e.V. kombiniert mit begleiteten Lernphasen in Be-
trieben. Die Teilnehmer/innen erwerben bei er-
folgreicher Absolvierung anerkannte berufsüber-
greifende Module/Teilqualifikationen, die dann in 
fortführenden Nachqualifizierungsmaßnahmen auf 
unterschiedliche Ausbildungsberufe angerechnet 
werden können. 

QualifizieringsModule

Qualifizierungsmodule in den folgenden Berufs-
feldern werden angeboten:

1. Bürowirtschaft / Verwaltung 
    Grundlage für Berufe wie:
    - Kaufmann/-frau für Bürokommunikation
    - Industriekaufmann/-frau u.a.

2. Handel / Verkauf / Vertrieb
    Grundlage für Berufe wie:
    - Verkäufer/-in
    - Kaufmann/-frau im Einzelhandel u.a.

3. Holz
    Grundlage für Berufe wie:
    - Tischler/-in
    - Fachkraft für Möbel-, Küchen- und 
      Umzugsservice

4. Gastgewerbe / Küche / Service
    Grundlage für Berufe wie:
    - Koch/Köchin
    - Servicefachkraft u.a.

Wie kann ich teilnehmen?

DU besprichst die mögliche Teilnahme und das 
gewünschte Berufsziel mit Deinem „Persönlichen 
Ansprechpartner“ im JobCenter. 
Du kommst zum Informationstag in das jeweilige 
Bildungszentrum bei der GFBM e.V.
Du bewirbst Dich um einen  Qualifizierungs-
platz und beantragst in Deinem JobCenter einen 
Bildungsgutschein.
Vorausgesetzt wird:  Motivation, ein Berufsziel und 
die Bereitschaft zu lernen und zu arbeiten. 

Wir arbeiten mit gemischten Lerngruppen (Frauen/
Männer, Migranten/Nichtmigranten) - ein Schulab-
schluss, berufliche Erfahrungen, ggf. bereits ab-
solvierte Ausbildungsteile wären gut – sind jedoch 
keine Bedingung.


